
Amtsblatt für die Stadt Wit 'dbad.
Keneral - Anzeiger für Hildbad und Amgebnng .

ErscheintDienstag , Donnerstag u . Samstag .
Ter Abonnements-Preis beträgt incl. dem jeden
Samswg beigegebenen Jllustr .Sonntagsbtatt
für Wildbad vierteljährlich 1 ^ 10 monatlich
40 Pfa i durch die Post bezogen im Lberamts -
Bezirk 1 30 answäris I ^ 45 ^j . Be¬

stellungen nehmen alle Postämter entgegen.

^ Ter Nnnoncenvreis beträgt für die einspaltige
j Zeile oder deren Raum 10 Pfg . , Reklamezeile 15
^ Pfennig . Anzeigen müssen spätestens den Tag
^ zuvor morgens 9 Uhr aufgegeben werden. Bei
!j Wiederholungen entsprechenderNabatt . — Stehende
l! "Anzeigen nach Uebereinkunft. — Anonyme Ein-
!j sendnngen werden nicht berücksichtigt.

"
Fürst Bismarck

Friedrichsruh , 31 . Juli . FürstBismarck ist gestern Nacht gegen elf Uhr
gestorben . —Nack weiter eingetroffeuen
Mlitteilungen war das Befinden des
Fürsten Bismarck am Freitag noch ver¬
hältnismäßig gut . Am Samstag Morgen
las der Fürst noch die Zeitung , sprach
über Politik , nahm Speise und Trank
zu sich . Plötzlich trat eine Verschlim¬
merung durch ein akutes Lungenödem
(Lungenlähmung ) ein . Nachmittags ver¬
lor der Fürst häufig das Bewußtsein .
Abends nahmen die bedenklichen Erschei¬
nungen zu , der Tod trat leicht und
schmerzlos gegen 11 Uhr ein . Das Sterbe¬
lager umstand die ganze Familie , soivie
der kurz vorher eingetroffene Dr . Schwen
ninger , Dr . Kriisander , sowie Baron und
Baronin Merck ans Hamburg . Die letztenWorte richtete Fürst Bismarck an seine
Tochter Gräfin Rantzau , als sie seine Stirn
trocknete : „ Danke, mein Kind ! " — Der
Fürst liegt wie schlafend da . Sein Ge-
sichtsansdruck ist mild und friedlich. Die
Beisetzung erfolgt nach des Fürsten Wunsch
auf der Anhöhe gegenüber dem Schlossein der Nähe der Hirschgrnppe. — Ein
Tag der Trauer für das deutsche
Volk ist der heutige Tag , an erschüttern¬
dem Ernst nur vergleichbar mit dem
9 . März , dem 15 . Juni 1888 , den Tagen ,an denen kurz nacheinander zwei deutsche
Kaiser ins Grab sanken , von denen der
eine im höchsten Greisenalter zur Ruhe
einging , der andre in der Blüte der
Manneskraft hinweggerafft wurde . Der
letzte der großen Männer , die , mit pro¬
phetischem Blick die kommende Entwicklung
der Dinge vorausschanend , in zäher Energie
durch stürmische Tage das Ziel der Neu¬
begründung des Deutschen Reiches ver¬
folgend, mit Weisheit und nie ermattender
Ausdauer die Einigung des deutschen
Vaterlandes vorbereitend und vollendend,dem großen Kaiser Wilhelm I zur Seite
standen , ist mit dem Fürsten Bismarck
dahingegangen , der letzte und der größte
unter den Begründern des Deutschen
Reiches. Die ganze Kraft eines voll ans¬
gereiften Lebens hat er in den Dienst des
nationalen Gedankens , wie er ihn ver¬
standen und in die Wirklichkeit über¬
geführt , in den Dienst des deutschenVolkes gestellt ; den feurigen Mut der
Jugend , die Willenskraft des Mannes ,die abgeklärte Weisheit des Grcisenalters .
Schmcrzbewegt trauern wir um den

Drenstcrn1». 2 . August 1898 . «*- 34 . Juhvgclug .
großen Mann , der das Sehnen der
Besten unseres Volkes erfüllt hat und
der als echter deutscher Mann unserem
Herzen und Empfinden so nahe stand,und in ehrfürchtigem Schweigen ver¬
nimmt die ganze Welt die Kunde von
dem Hinscheiden des größten Staats¬
mannes des zu Ende geheaden Jahr¬
hunderts .

Bergen iNormcgen ) , 31 . Juli . Der
Kaiser erhielt gestern abend spät die erste
besorgniserregende Nachricht über das Be¬
finden des Fürsten Bismarck und erst
heute früh ticferschütteit die Todesnach¬
richt. Die Flagge auf der „ Hohenzollcrn "
weht auf Halbmast . Die Flaggenparade
unterblieb . Der Kaiser befahl die so¬
fortige Rückkehr nach Deutschland und
trifft Montag abend in Kiel ein .

— Der Kaiser sandte auf die
Kunde von dem Ableben des Fürsten
Bismarck ein längeres , in den herz¬
lichsten Worten abgefaßtes Beileidstele¬
gramm an die Familie in welchem er
die großen Verdienste des Verewigten
rühmt und seine unauslöschliche Dank¬
barkeit gegen den Heimgegangenen, der
ein Vorbild treuester Pflichterfüllung ge¬
wesen , ausspricht . Er bat , daß die
Leiche im Mausoleum in Charlottenbnrg
beigesctzt werden dürfe , was aber Graf
Herbert mit Rücksicht auf den Wunschdes Verstorbenen ablehnte . Die Beisetz¬
ung findet am Dienstag im engsten
Kreise statt .

Semmering , 31 . Juli . Ans die
Nachricht von dem Ableben des Fürsten
Bismarck hat sich der Staatssekretär des
Aenßern , v . Bülow nach Berlin begeben.

Berlin , 31 . Juli . Das Hin¬
scheiden Bismarcks wurde in der Reichs-
hanpstadt in der Frühe durch die Sonder¬
ausgaben der Blätter bekannt . Die Be¬
völkerung zeigte sich überall tiefbewegtund von der unerwarteten Verwirk¬
lichung des Befürchteten schmerzlich ge¬
troffen . Die Morgenblätter erscheinen
mit Trauerrand , und geben in warm
empfundenen Artikeln der nationalen
Trauer um den Hingeschiedenen großen
Staatsmann Ausdruck, dessen Lebens¬
gang und Persönlichkeit und unsterbliche
Verdienste um das deutsche Vaterland ,
dessen heroische Größe und die stolze
Eigenart einmütig würdigend .

Wien , 31 . Juli . Obwohl die Nach¬
richt von dem Tode des Fürsten Bis¬
marck erst in später Nachtstunde bekannt

wurde , bringen fast sämtliche Blätter , da¬
runter einige viele Spalten lange Ne¬
krologe über den Verstorbenen .

Rom , 31 , Juli . Der Tod des
Fürsten Bismarck ruft in ganz Italien
einen tiefen , schmerzlichen Eindruck her¬
vor . Der König richtete an Kaiser Wil¬
helm ein Telegramm . Ministerpräsident
-Pelloux und der Minister des Aeußereu,Canevas , sandten Beileidsdepeschen ab.
In der deutschen Botschaft und der preu¬
ßischen Gesandtschaft wurden zahlreiche
Karten und Beileidsbezeugungen abge¬
geben .

R u n - ^ ch a u.
— Im Staats - Anz. vom Mittwoch den

27 . ds ., liest man folgende Bitte eines
besorgten Vaters : „ Am 21 . Juli entfernte
sich aus Eßlingen ein 16 Jahre alter
Lehrling . Grüße etwa 1,53 -r>, Gesichts¬
farbe : blaß , Augen : grau , Haare : blond ,
Anzug : schwarz Cheviot , Hut : schwarz .
Da dessen Aufenthalt unbekannt , werden
tit . Behörden , die Landjäger - und Polizei¬
mannschaften , sowie jedermann herzlich
gebeten, Nachforschungen anstellen und
gefl . Nachrichten unter St . E . an Ru¬
dolf Mosse, Stuttgart , gelangen zu lassen .

"
Ra vensburg , 27 . Jnli . (Straf¬

kammer.) Ein nettes Pflänzchen stand
gestern vor den Schranken . Die erst
17 Jahre alte , bildhübsche, aber schon
öfters vorbestrafte "Nähterin Babette Rauh
von Erkheim , bayi . Bezirks Memmingen .
Sie war mit einem Hauptmann Sch . vom
6 . Jnf .- Reg . in Ulm, wie es scheint , etwas
bekannt geworden und hatte erfahren , daß
dieser mit seinem Regiment von Ulm nach
Weingarten versetzt werde und daß er dort
schon eine Wohnung gemietet habe . Sie
hatte also nichts eiligeres zu thnn , als
(am 12 . Juni d . I . ) nach Weingarten zu
gehen , sich dort als Schwester des be¬
treffenden Hauptmanns vorzustellcn und
nachdem sie dessen gemietete Wohnung be¬
sichtigt hatte , sich im „ Bären " ebenfalls
als Schwester des Hanptmanns Sch . in
Ulm einznlogieren , wo sie natürlich fein
bewirtet wurde und ein besseres Zimmer
erhalten hatte . In diesem Zimmer stand
leider ein Kleiderkasten mit der Garderobe
der Wirtin und ihrer Schwester, wovon
sich die schöne Schwester sofort 2 Kleider
im Werte von ca . 75 Mk . anssuchte und
nachdem sie sich noch von einer Kanf -
mannsfran eine Tasche geborgt hatte , sich
mit den eroberten Gegenständen entfernte .
Gleich 5 Tage später, den 17 . Jnni , kam
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sie nach Meersburg , wo sie sich bei einer
Kanfmannschefrau , bei der sie sich als
tzauptmannsfrau Sch . aus Mm vorgestellt
hatte , unter dem Vorgeben , sie komme
von der Beerdigung ihrer Mutter von
Basel und es sei ihr das Geld gestohlen
worden , 5 Mk . erborgt hatte ; zugleich
stahl sie ihrer Wohlthäterin einen Unter¬
rock im Wert von 5 Mk . In Langen¬
argen sodann stahl sie der Wirtin zum
Schiff eine seidene Bluse im Wert von
20 Mk . Hier wurde sie endlich erwischt
und nun erhielt sie wegen dieser drei Dieb¬
stähle 1 Jahr und 4 Monate Gefängnis .
Nach Verbüßung ihrer Strafe wird sie
nach Oesterreich ausgeliefert werden , wo
ihrerwegen VerübungverschiedenerSchwin -
deleieu und Diebstähle wahrscheinlich eine
noch größere Strafe wartet . qk

Wangen , O . A . Cannstatt .
'Der

Schaden , der durch Sturm und Hagel am
vorigen Mittwoch auf hiesiger Markung
angerichtet wurde , ist, wie sich jetzt heraus¬
stellte , ein ganz bedeutender . In einem
Weinberggelände oberhalb der Militär¬
schießbahn im Abelsberg stehen die Stöcke
teilweise entlaubt ; viele Beerensträucher
sind durch den Hagel sehr beschädigt , wie
auch noch ein Teil der Beerenfrüchte ver¬
nichtet worden ist . Auch an den Gemüse¬
pflanzen ( Gurken , Bohnen ) , die gegenwärtig
hoch im Preise stehen , ist großer Schaden
entstanden . Der Verlust wird im Ganzen
auf 2 / « des Ertrags geschätzt. Bedauer¬
lich ist es , daß hier Niemand gegen Hagel¬
schlag versichert ist.

Leonberg , 27 . Juli . Heu e nach¬
mittag wurden wir von einem schweren
Hagelwetter heimgesucht . Die Hagelkörner
waren weit größer als Tanbeneier , er¬
reichten nahezu die Größe kleiner Hühner¬
eier nnd fielen 7 Minuten lang so dicht,
daß man nach Stunden noch Unmassen
auf dem Felde liegen sehen konnte . Die
Heuer besonders schön und üppig da¬
stehenden Getreidefelder , deren Ertrag der
Landmanu schon sicher geborgen glaubte ,
sind gräßlich zngerichtet . Manche Strecken
gleichen abgerittenen Feldern . Tie wohl¬
gepflegten Obstbäume , die sich vom Hagel¬
schlag im Jahre 1894 kaum erholt hatten ,
sind übel zngerichtet , gar nicht zu gedenken
derGartengewächse , Salat , Bohnen , Beeren¬
sträucher u . s . w . , die stellenweise arg zer¬
fetzt wurden . Hatte die Ungunst der
Witterung der letzten Wochen die Hoff
nung unserer Weingärtuer schon auf ein
bedeutendes Maß herabgestimmt , so hat
das Hagelwetter den letzten Hoffnungs¬
schimmer vernichtet . Tie frischen Triebe
mit den kaum verblühten Fruchtansätzen
liegen massenhaft am Boden . Schrecklicher
noch als hier hat das Unwetter auf
Gebersheimer und Ditziuger Markung - ge¬
haust . In Gebersheim sind die Dach¬
platten je nach Lage der Gebäude zur
Hälfte und noch mehr eingeschlagen und
viele Aecker lassen kaum mehr erkennen ,
welche Frucht auf ihnen gestanden , und
leider sind nur wenige Güterbetzsier ver¬
sichert .

Baden - Baden , 29 . Juli . Der große
Radfahr - Blumcnkorso , der Sonntag den
7 . August , auf der Promenade vor dem
Konversationshause abgehalten wird , ver¬
spricht eine der sehenswertesten Festlich¬
keiten des Hauptmonats unserer Sommer¬
saison zu werden . Neben den vielen Einzel -
fahreru wird man eine Anzahl effektvoller
Gruppen zu sehen bekommen . Für die
am schönsten dekorierten Räder sind vier

Gruppenpreise , je vier Damen - und
Herrenpreise , sowie vier Kinderpreise und
außerdem zwölf Auerkennungspreise aus¬
gesetzt . Der Korso beginnt nachmittags
4 Uhr ; nach Beendigung desselben findet
auf der Wiese Quadrille - und Kunstfahren
des Tourenklubs Baden statt . Ein Abend -
fest mit italienischer Nacht , Beleuchtung
des Kouversationshauses u . s . w . wird
den festlichen Tag beschließen .

Friedrichshafen , 29 . Juli . Heute
vormittag trafen der König und Pri . -
zessin Pauline mittelst Extrazuges hier¬
ein . Am Hafenbahuhof war Minister¬
präsident Freiherr v . Mittnacht zum Em¬
pfang anwesend . Ebenso hatte sich eine
große Anzahl Fremder und Einheimischer
aufgestellt , welche die Familie ehr¬
furchtsvoll begrüßten .

Primkenau , 30^'̂ Jsili . Anläßlich
seiner bevorstehenden Vermählung grün¬
dete Herzog Ernst Günther von Schles¬
wig - Holstein für seine 1000 Beamten ,
Domestiken und Arbeiter eine Pensions -
unü Witwennnterstützungskasse .

Hamburg , 28 . Juli . Das Turn¬
fest wurde gestern abend durch die feier¬
liche Verteilung von Eichenkräuzen an
128 Sieger geschlossen. 11m Halbzehn
Uhr abends durchzog ein imposanter
Fackclzug von 4000 Fackelträgern die
Stadt unter großer Begeisterung einer
enormen Menschenmenge .

Wien , 30 . Juli . Nach der „ Wiener -
Zeitung " melden die Krankheitsberichte
über das Befinden der Erzherzogin Marie
Antonie , der verwitweten Großherzogiu
von Toscana ( die seit einigen Tagen er¬
krankt ist) , daß Erscheinungen des zu¬
nehmenden Marasmus auftreten . Die
Erzherzogin nimmt seit einigen Tagen
keine Nahrung mehr zu sich .

Tvblach , 29 . Juli . Durch eine Stein¬
lawine verunglückten auf der großen Zinne
der Sexteuer Dolomiten die Hochtouristen
Domenging und Graf aus Bozen . Graf
wurde leicht , Domenig schwer verletzt nach
Bozen geschafft .

Paris , 29 . Juli . Dem Major Ester¬
hazy ergeht es jetzt sehr schlimm . Alan
behauptet , er sei nickst nur wegen der be¬
kannten Brief und Telegrammfälschungen
in Untersuchung , sondern auch wegen einer
anderen gemeinen Gaunerei . Darnach
hatte Jemand in aller Harmlosigkeit dem
Major eine Summe von 40000 Frauken
zum Aufbewahren anvertrant . Als er¬
ste zurückverlangte , antwortete Esterhazy
zuerst , es wäre schade, das Geld aus der
Bank Rotschild zurückzuzieheu . Eine An¬
frage bei Rotschild genügte dann , um den
ehemaligen Freund Esterhazys zu über¬
zeugen , daß dieser niemals irgend eine
Summe in dem Bankhause auf Zinsen
gelegt habe . Diese Geschichte bedarf neu¬
erdings noch näherer Aufklärung .

New - Jork , 28 . Juli . Eine Depesche
aus Washington in der „ Evening Post "
-.neidet : der Staatssekretär Day und der
stellvertretende Sekretär des Staatsdepar¬
tements Moore Hütten die Grnndzüge für
die Friedeusverhandlungen festgestellt , um
sie dem Kabinet zu unterbreiten . Ueber
die Einzelheiten wird strenges Still¬
schweigen beobachtet , doch kann man mit
Bestimmtheit annehmen , daß folgende
die Hauptpunkte sind : 1 ) Aufgabe der
spauischen Oberhoheit über Cuba mit dem
Zugeständnisse , daß die Bevölkerung Cubas
unter amerikanischem Schutze berechtigt ist,
sich eine dauernde Regicrungsform zu

wählen ; 2) absolute und unbedingte Ab¬
tretung von Puerto Rico an die Ver¬
einigten Staaten ; 3 ) Regelung der Phi¬
lippinenfrage durch eine Konferenz oder
Kommission .

New - Jork , 30 . Juli . Das Kabinet
beschloß, lt . „ Frkf . Ztg . "

, in Betreff der
Friedensbedingungen die Unabhängigkeit
Cubas und die Abtretung aller anderen
spanischen Besitzungen in Westindien zu
verlangen , sowie Kohlenstatiouen auf den
Ladronen und den Philippinen . Letztere
sollen besondere Reformen erhalten und
von einer gemeinsamen Kommission der
spanischen und amerikanischen Regierung
verwaltet werden .

Lokales .
Wildbad , 31 . Juli . Seine Exzel¬

lenz Finanzministcr v . Miquel , welcher
seit ca . 3 Wochen in Begleitung seiner
Tochter Frau von Scheliha zur Kur
hier weilte , ist gestern Nachmittag 3 Uhr
40 Min . wieder von hier abgereist . Herr
v . Miquel war von dein Erfolge der Kur
sehr befriedigt .

Vermischtes .
( Glanzleistung eines alten Tur¬

ners . ) Interessant dürfte die Mitteilung
sein , daß der alte Turner , Privatmann
Streubel in Blasewitz bei Dresden , früher
in Amsterdam wohnend , nd als der Turn¬
vater Hollands bekannt , den Weg zum
Turnfeste zu Fuß zurückgelegt hat . Der
62jährige Mann gebrauchte an Zeit , um
von Dresden nach Hamburg zu kommen ,
10 Tage , er hätte aber , wie er selbst
sagt , nur 8 Tage dazu gebraucht , wenn
er sich hätte etwas anstrengeu wollen .
Im Durchschnitt hat er im Tag über
eine Wegestrecke von 45 — 50 Kilometer
znrückgelegt . Es ist dies nichts Neues
von dem alten Danergünger , denn zu
sämmtlichen deutschen Turnfesten , die er
besucht hat , ist er zu Fuß gewandert , so
vor 4 Jahren von Amsterdam nach Bres¬
lau . Der junge „ Alte " turnte in der
Altersriege „ Alldeutschland " am Barren
mit nnd führte die Ilebnng recht exakt -
aus .

(Vom Turnfest .) Hamburger :
„ Wundern Sie sich nicht , daß so wenig
Turner aus der Schweiz hier sind ? Die
könnten dvch weit zahlreicher vertreten
sein .

" — Turner : „ Wieso ? " — Ham¬
burger : „ Nun , die hat doch allein über
30 000 Solothurner .

— Personenwag e n in i t A k k n in n -
latoren versehen , wollen die ungarischen
Staatsbahnen wie aus Pest gemeldet
wird , in den Betrieb einstellen , um sie
zur Beförderung von Personen in jenen
Zeiträumen zu verwenden , wo fahrplan¬
mäßige Züge nicht zur Verfügung stehen .
Es sollen die ersten derart umgestaltetea
Personenwagen auf der Steinamanger -
Rnmer Linie in Verkehr gesetzt werden ,
und es wird von dem Resultat der vor¬
erst probeweisen Verwendung dieser Ak -
kumnlatorwagen abhängen , ob die Umge¬
staltung in größerem Maße fortgesetzt
werden soll.

( Boshaft ) . Dichter ( bei der Ar¬
beit ) : „ Weißt Du auch , warum nur immer
eine Seite des Manuskripts beschrieben
wird ? " Freund : „ Jedenfalls polizei¬
liche Vorschrift ! auf der inner » Seite
welche mit der Wurst in Berührung kommt ,
darf nichts geschrieben sein !
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W i l d b a d .

MSlMUlM
Verkauf eines Gasthofes .
Der in Nr . 82 dieses Blattes näher beschriebene Gasthof zur

alten Linde hier , ans welchen ein Angebot von 65000 Mk . vor¬
liegt, wird am

Donnerstag , den 4 . August 1898
nachmittags 3 Uhr

o.uf deni hiesigen Rathanse wiederholt zum Verkauf gebracht.
Der Zuschlag erfolgt sofort ; Nachgebote werden nicht angenommen .
Auswärtige Kanfsliebhaber haben sich über ihre Zahlungsfähigkeit anszu-

weisen.
Den 27 . Juli 1898 .

Konkursverwalter :
nmtsnokar Oberdo

ist stgg beste , billigste nnä einsi ' ^ « ustrklieb xerueklose
^ - n t , « ck »» vt unä können stis

stamit bestriobenen lösten naob 10L11 -
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ann täglich noch ca . 8— 10 Postcolli
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abgeben. 9 Pfd . franco gegen Nachnahme
10 Mk. 50 Pfg . ; bei regelmäßigem
Bezug 14tägige oder monatl. Abrechnung.
6) efl. Offerte an MolkereibesitzerLechler
in Schorndorf ( Württemb.)

_

Sülze se ^ ti . Zwetschgen
b i 8 Psc- . Postpacket 18 Pfg .
„ 25 „ Säckchen 17 „
„ 100 „ Sack 16/ - „

gegen Nachnahme oder Einsendung .
Llullgsnl

Kollier , Hauptstätterstraße 40

Jeinjtes Schweineschmalz A
garantiertfrei von jedem frcmdenZusatz
von I , «D 17 «» , Ciiicago ,
bei 9 Pfd . ( Postpaket ) 43

„ 25 Pfund - Kübel 42 „
„ 50 Pfund - Kübel 41
„ 100 Pfd - Kätzchen 40 „
, , ca . 300 Pfd - Fatz 39 „

KÖKIkr, Hauptstätterstraße 40.

^Jutzcrgrwöhnltchbillige
streng feste Irrste .

Unerreicht vtelseiligrs
Horkiment .

8SZt Silits ' Z^ SS' SUISH

M . Mci » e 7 Sch » lenster sind mit Rrstr ! , oller WarciiWttnngrn dekoriert.
Diese kirina siebt auf stein Losten strengster Neellität n nst ist stets benuibt , stein l ' ub 'stffnin
sturelt bemäiirte erstklassige (Qualitäten uml unübertroffene .lusmabl bei billigten Preisen stie

grösstmöglieltsten Vorteile xn lneten .
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HbLorskSitti .
Den geehrten Damen von Wildbad und Umgebung zur gefl . Nachricht, daß die

Damenhut -Ausstellung
eröffnet wurde . Dieselbe wirb in Bezug auf geschmackvolle Ausführung und
großartige Auswahl von keiner Großstadt -Konkurrenz übertroffen .

HarnirLe Damen ! ) ute von Mk. A . au
bis zu den feinsten Pariser Lriginak -Modellen , welche meine Frau
persönlich in Paris angekauft hat.

Varl Ikexlv , im Rliihinis .
Xö . Reparaturen und Umänderungen werden bestens und billigst ansgeführt .

Gckstkr WttsmrstthMHsdM.
Versicheriingsbestand am 1. März 1898 : 735 ' / - Millionen Mark
Bankfonds am 1 . März 1898 : 232 st - Millionen Mark .
Dividende im Jahre 1898 : 30 bis 136 °/» der Jahres -Normal -

prämie - je nach dem Alter der Versicherung.

M Magkiileiiikndk !
Allen denen , die sich durch Erkältung oder Ueberladung des Magens , durch

Genuß Mangel after , schwer verdaulicher , zu heißer oder zu kalter Speisen oder durch
unregelmäßige Lebensweise ein Magenleiden, wie :

Magrnkaiarrtz , Magenkrampf , Magen-
schmrrzen , schwere Verdauung oder Verschleimung

zugezog^n haben , sei hiermit ein gutes Hausmittel empfohlen , dessen vorzügliche heil¬
same Wirkungen schon seit vielen I hren erprobt sind . Es ist dies das bekannte

Der dourrrrgs - rurrü Ml 'utr eirriguragsnrittet , der

ttubort Ullriobsobs Krsutsr -Wein.
Dieser Kräuterwein ist aus vorzüglichen , heilkräftig befundenen Kräutern mit

gutem Wein bereite! und startt und belebt den ganzen Per auungsorganismus des
Menschen, ohne eai Abführmittel zu sein . Ürünter -Wnn beseitigt alle Störungen in
den Blutgefäßen, reinigt das Blut von allen verdorbenen , krankmachenden Stoffen-
und wirkt fördernd auf die Neubildung gesunden Blutes.

Durch , echtzeiligen Gebrauch des Krauler -Weines werden Magennbel meist schon
im Keime erstickt . Man sollte also nicht säumen , seine Anwendung allen anderen
scharten , ätzenden, G - sundheit zerstörenden Mbteln vorzuziehen . Alle Symptome, wie
Kopfschmerzen , Ausstößen , Sodbrennen. Blähungen. Nebelkeit mit Erbrechen, die be
chr nischen ( veralte . en ) Magenleiden um so heftiger austreten , werden oft nach eini -
genMal Trinken beseitigt .

und deren unangenehme Folgen , wie Beklem-
Kolikschmerzen , Herzklopfen- Schlaflosig¬

keit , sowie Blutanstanungen in Leber, Milz
"
und Pfortadersystem (Hämorrhoidalleiden )

'werden durch Kränter -Wein rasch und gelind beseitigt Kräuter -Wein behebt jedwede
Unverdanlichkeit, verleiht dem Verdanungs ystem einen Aufschwung und entfernt durch
einen leichten Stuhl alle untauglichen Stoffe aus dem Magen und Gedärmen .

Hageres, bleiches Aussehen , ülulMtUigel ,
4 l. », 2 ^ sind meist die Folge schlechter Verdauung, mangelhafterut nt ll ! tu ll » Blntbildung und eines krankhaften Zustandes der Leber.

"k Bei aänckicher Apvetitlosigkeit , unter nervöser Abspannung
und Gemüthsver stimmung , sowie häufigen Kopfschmerzen, schlaflosen Nächten , siechen
oft solche Krank ^ langsam dahin . Kränter - Wein giebt der geschwächtenr,evenskraft einen frischen Impuls . Kräuter -Wein steigert den Appetit , be >ör-oeri

^Zerdauuitg Ernährung , regt den Stoffwechs >I kräftig an , beschleunigt undverbessert tue -ölutbildung. be nhigt die er egten Nerven und schafft dem Kranken
> enr Kräfte und neues Leben. Z hlreiche Anerkennungen und Dankschreibenbeweisen
dies " -

Kräuter -Weinistzn haben inirlaschsn L 1,25 und 1,75 in 1VH «1I» ;r«!l ,
2 « ll , <) » !« , lksi,Will «N»« ,K ,

^ 8 . in oen Apotheken.
Auch versendet die Firma „ Hubert Ullrich , Leipzig , Weststraße SS " 3

oder mehr Ftafchen Kräuterwein zu Ori .ünalpreistn nach allen Orten Deutschlands
porto- und kistefrei .

AAL" Vor I^ aekakmu . lA wir6 Zsswsrnt ! EMU
Man verlange ausdrücklich

>W i l U II i « I» , , Ki>üutprw > in
Mein Kränterwein ist kein Geheimmitlel ; seine Bestandtheile sind : Malagamein4500 Weiwprit 100 .0, Glycerin 100.0 Rothwein 240 .0 . Ebereschensatt 150,0, nirm -

saft, 320,0 Manna 30,0 , Fenchel , Anis , Helenen -,airzel , amerik Kraftwurzel , Enzianwnriel, KalmuSwiirzel no 10,0 . dieie Bestandtheile miscke m,in .

Nur echt mit der Sluttg . Markt -
platz Etiquette .

An Güte und Billigkeit un¬
übertroffen !

Parkettboden -
in weis; und getb . auch für Lino¬
leum zu verwenden , empfiehlt in

Büchsen , enthaltend :
st - Ko . 1 Ko . 2 Ko.
80 ^ .//! 1,50 .E 2 .80

incl . Büchsen , die Niederlage von
Q . W . 8olt in VOilckbsck.

Larl pforrksim.

M -me
Tafel Kutter,

sowie

Koch-Mutter
und beste Allgäuer

Jett -Käse
liefert in Postcolli u . Bahnkisten zu bil¬
ligsten Preisen

vV . 3otmel2SI ' Junior
Kempten im Allgäu .

Beste und billigste BezuM^ lle Ar gäramutl
! I eue , hoppelt gereinigte und gewaschene , echt nordische

LettLeätzio .
I Wir perlenden zollfrei , gegen Nachnahme gedeS he-
l liebige Quantum) Gute neue Bettfcdern per
>Pfund silr 6V Pfg . . 80 Pfg -, 1 M . , 1 M . 25 Pfg .

imd 1 M . 40 Pfg ; Feine Prima Halb -
dannen 1 M. 60 Pfg . und 1 M. 80 Pfg . ;
Polarfedern ; halbweiß 2 M , weiß2 M . 30Pfg. ui,d2 .M. 50Pfg . ; Silberweiße
Bettfcdern 3 M . , 3 M. 50 Pfg . . 4 M., 5 M . ;
seiner : Echt chinesische Ganzdaunc » (fchr
fülllraftig ) 2 M. 50 P'g- und 3 M. B - rpa -kmig
zum Kostenprcise . — Bei Betrügen von mindestens 75 M.
öOjg Nab. — Nichtgefallendesbereittv. zurückgenommcn .I' vetier St Et) , in Horl 'orck in W -Mien .

Kgl . Kurtheater.
Direction : Jntcndanzrat Peter Liebig .

Montag den 1 . August 1898

Jugendfreunde
Lustspiel in 3 Akten von Ludwig Fulda .

Dienstag den 2 . Augnst 1898
Sräün . X' rltsL

Lustspiel in 3 Akten von O . Blumenthal .
Mittwoch den 3 . August 1898

Hans Hmkebein
Schwank iit 3 Akten von D . BInmenthal

und G . Kadelbnrg .
Revattion, Druck iuid Verlag von Alben Wilvbreit in Wilöbad .
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